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Bildung für nachhaltige Entwicklung festgehalten, an der sich die beiden 
Kindergärten orientieren. Die Zielsetzung dieser Bildung ist es, den Kindern Natur-, 

und Heimaterfahrungen in ihrem direkten Lebensumfeld zu ermöglichen und 
Kenntnisse über den Naturpark Südschwarzwald zu vermitteln. Die Zertifizierung 
zum Naturpark-Kindergarten erfolgt nach einer einjährigen Erprobungsphase, in 
welcher verschiedene Projekte zum Thema Nachhaltigkeit umgesetzt werden. 

Zum Auftakt der neuen Kooperation fand am 5. Januar gleich ein Pädagogischer Tag 
Erzieherinnen beider Einrichtungen statt. Die Projektkoordinatorin Andrea 

vertiefte mit den Erzieherinnen das Thema „Naturpark-Kindergarten“. „Der 
- Kindergarten ermöglicht den Kindern mit regionalen Themen die Bildung 

für nachhaltige Entwicklung erlebbar zu machen. Anhand von vielseitigen Projekten 
und regelmäßigen Exkursionen zu und mit Fachleuten vor Ort erfahren Kinder ihr 
direktes Lebensumfeld intensiver und lernen die Naturparkregion besser kennen“, 
erklärt Kenk. 

Die beiden Kindergärten freuen sich auf die kommende Zusammenarbeit mit dem 
Naturpark Südschwarzwald. Die Kinder und Familien beider Einrichtungen profitieren 
von vielfältigen und spannenden Projekten mit dem Ziel Bildung für nachhaltige 
Entwicklung im Alltag erlebbar zu machen“, sagt Benedek. 

 
Der Kindergarten Dossenbach und der Kindergarten Am Heidenstein ar-
beiten eng mit dem Naturpark Südschwarzwald e. V. zusammen. Die bei-
den Kindergärten zielen darauf ab, als Naturpark-Kindergärten zertifi ziert 
zu werden.

Der Kindergarten Am Heidenstein und der Kindergarten Dossenbach 
streben die Auszeichnung als „Naturpark-Kindergarten“ an. Anfang Ja-
nuar unterzeichneten Andrea Kenk vom Naturpark Südschwarzwald und 
Kindergartenleiterin Martina Benedek die Kooperationsvereinbarung. In 
dieser Vereinbarung sind die Kriterien einer Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung festgehalten, an der sich die beiden Kindergärten orientieren. 

Die Zielsetzung dieser Bildung ist es, den Kindern Natur-, Kultur- und 
Heimaterfahrungen in ihrem direkten Lebensumfeld zu ermöglichen 
und Kenntnisse über den Naturpark Südschwarzwald zu vermitteln. 

KINDERGÄRTEN KOOPERIEREN

MIT DEM NATURPARK 
Die Zertifi zierung zum Naturpark-Kin-
dergarten erfolgt nach einer einjäh-
rigen Erprobungsphase, in welcher 
verschiedene Projekte zum Thema 
Nachhaltigkeit umgesetzt werden.

Zum Auftakt der neuen Kooperation 
fand am 5. Januar gleich ein Pädagogi-
scher Tag für die Erzieherinnen beider 
Einrichtungen statt. Die Projektkoor-
dinatorin Andrea Kenk vertiefte mit 
den Erzieherinnen das Thema „Natur-
park-Kindergarten“. 

„Der Naturpark- Kindergarten er-
möglicht den Kindern mit regionalen 
Themen die Bildung für nachhaltige 
Entwicklung erlebbar zu machen. An-
hand von vielseitigen Projekten und 
regelmäßigen Exkursionen zu und mit 
Fachleuten vor Ort erfahren Kinder ihr 
direktes Lebensumfeld intensiver und 
lernen die Naturparkregion besser ken-
nen“, erklärt Kenk.

„Die beiden Kindergärten freuen sich 
auf die kommende Zusammenarbeit 
mit dem Naturpark Südschwarzwald. 
Die Kinder und Familien beider Einrich-
tungen profi tieren von vielfältigen und 
spannenden Projekten mit dem Ziel 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
im Alltag erlebbar zu machen“, sagt Be-
nedek.
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Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 21.01.2023 
Hirsch-Apotheke Schopfheim 
Hebelstr. 9
79650 Schopfheim 
Tel: 07622 7655 

Apotheke am Eck Steinen 
Kirchstr. 2
79585 Steinen, Kreis Lörrach 
Tel: 07627 1322 

Pestalozzi-Apotheke 
Hauptstr. 29
79540 Lörrach 
Tel: 07621 919890

Sonntag, 22.01.2023 
Bad-Apotheke Maulburg 
Hauptstr. 43
79689 Maulburg 
Tel: 07622 674160 

Brunnen-Apotheke Wyhlen 
Gartenstr. 4
79639 Grenzach-Wyhlen 
Tel: 07624 91520 

Adler-Apotheke Weil 
Hauptstr. 185
79576 Weil am Rhein 
Tel: 07621 71413

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfallsidenst: 0761 120 120 00

Hausärztliche Bereitschaftspraxis Notfallpraxis 
Bad Säckingen 116 117
Meisenhardtweg 14 (im ehemaligen Spital)

Öff nungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen: 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES
Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle Lörrach
 Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10
TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 9 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60
Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 9 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62
Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Gemeindeverwaltung 79739 Schwörstadt, 
Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisteramt 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsit-
zende der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
22,90 € jährlich inkl. 7% MwSt. verteilt

  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
ED Netze GmbH ab sofort für die Wasserver-
sorgung in Schwörstadt zuständig.
Kontakt bei Störungen
Wassermeister Martin Metzger
Tel.: 07623/92-3110
trinkwasser.schwoerstadt@ednetze.de
Außerhalb der üblichen Bürozeiten
Leitstelle ED Netze
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 18 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 0

DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de

Postfi liale Schwörstadt 
Montag- Freitag 14:30 – 16:30 
Samstag Geschlossen 
Sonntag Geschlossen 
Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.

Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung 
Zu der am Montag, den 23. Januar 2023, 
um 19:00 Uhr, in der Ortsverwaltung Dos-
senbach stattfindenden öffentlichen Ort-
schaftsratssitzung lade ich Sie freundlichst 
ein. 
  
Tagesordnung 
  
I. Öffentlicher Teil: 
1. Förmliche Mitteilungen
2. Bekanntgabe von nichtöffentlich ge-

fassten Beschlüssen
3. Nachrücken eines Ortschaftsrates; Fest-

stellung, ob Hinderungsgründe gemäß 
§ 29 Gemeindeordnung vorliegen

4. Verpflichtung des Nachrückers Sven Ke-
dzierski

5. Wahl des Ortsvorstehers als Vorschlag 
an den Gemeinderat

6. Wahl des Stellvertreters des Ortsvorste-
hers als Vorschlag an den Gemeinderat

7. Anfragen der OrtschaftsräteInnen
8. Fragestunde für EinwohnerInnen
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Matthias Kipf 
Stellvertreter des Ortsvorstehers 
  
 

Einladung 
Zu der am Donnerstag, den 26. Januar 
2023, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Schwörstadt stattfindenden öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung lade ich Sie 
freundlichst ein. 
  
Tagesordnung: 
 
I. Öffentlicher Teil: 
1. Förmliche Mitteilungen
2. Bekanntgabe von nichtöffentlich ge-

fassten Beschlüssen
3. Fragestunde EinwohnerInnen
4. Wahl des Ortsvorstehers Dossenbach 

und dessen Stellvertreter
5. Betreuung des Körperschaftswalds der 

Gemeinde Schwörstadt ab 2023; Ab-

schluss eines Vertrages zur Übernah-
me von forstlichen Dienstleistungen 
mit dem Landratsamt Lörrach, untere 
Forstbehörde (UFB)

6. Bauantrag vereinf. Verfahren Ersatz-
neubau einer Containerplattform in 
Schwörstadt Flst. Nr. 1076, Bauort: Kraft-
werkstraße 1, Gemarkung: Schwörstadt

7. Bauantrag: vereinf. Verfahren Errich-
tung einer Gaube, Umnutzung Dach-
geschoss zu Wohnraum Flst. Nr. 3338, 
Bauort: Königsberger Straße 8, Gemar-
kung: Schwörstadt

8. Bauantrag: Erstellung Reserve- Trans-
formatorfundament in Schwörstadt 
Flst. Nr. 910, 1004/1, 1120, Bauort: Im 
Steinfacht, Gemarkung: Schwörstadt

9. Mitteilungen und Verschiedenes
10. Anfragen der GemeinderätInnen und 

Gemeinderäte
 

Mit freundlichen Grüßen 
  
gez. 
Christine Trautwein-Domschat 
Bürgermeisterin 

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Wick, Melanie
Sekretariat Bürgermeisterin, 
Schadensfälle in der Gemeinde
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Grundstücks- und
Gebäudemanagement, Bauhof, Wasserversorgung, Schwimmbad 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Gollin, Horatio
Geschäftsstelle, Gemeinde- und Ortschaftsrat
Tel.: 07762-5220-28, h.gollin@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice Ordnungsamt, Katastrophenschutz
Grundbucheinsicht, Vorkaufsrecht Gesundheitswesen, ELR Wahlen, 
Forst, Jagd, Datenschutz, Verkehrsangelegenheiten 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 10 (1. OG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schwarm, Leoni
Einwohnermeldewesen, Ausweise, Pässe, 
Rentenangelegenheiten, Mitteilungsblatt, Tourismus, 
Fundsachen, Fischereischeine
Tel.: 07762-5220-14, l.schwarm@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und Schulträgeraufgaben 
Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Flüchtlinge
Tel.: 0159-04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de 
Büro Nr.: 2 (EG)

Tröndle, Tobias
Fachbereichsleitung Bau, Baupläne, Erschließungsbeiträge
Bauleitplanung, Planfeststellung, Gewässerschutz
Tel.: 07762-5220-11, t.troendle@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

BAUHOF  
Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

Schär, Harald
stellvertretender Bauhofleiter
Handy: 0172-9802501, h.schaer@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 
Schär, Harald
stv. Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155
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Reparaturarbeiten an der Ampelanlage 
gegenüber dem Rathaus Schwörstadt 
Gehwegsperrung im Bereich Hauptstraße 116 und Parkplatz 
Ortzentrum  
Mit den Bauarbeiten zur Reparatur der beschädigten Am-
pelanlage gegenüber dem Rathaus Schwörstadt wurde am 
17.01.2023 begonnen. Die Ampel musste daher außer Betrieb 
genommen werden. Als Ersatz wurde westlich und östlich der 
Baustelle eine Fußgänger-Ampel installiert. 

Durch die Bauarbeiten kommt es vor allem für die Fußgänger 
zu Behinderungen. Die Bushaltestelle muss nach derzeitigem 
Informationsstand nicht verlegt werden. 
  
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Ortsübliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Schwörstadt 
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr  
  
Gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG besteht 
das Recht, der Datenübermittlung nach § 
58c Absatz 1 des Soldatengesetzes zu wider-
sprechen: Nach § 58b des Soldatengesetzes 
können sich Frauen und Männer, die Deut-
sche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 
sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck 
der Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des 

Die Gemeinde Schwörstadt sucht zum 01.02.2023 
oder nach Vereinbarung eine/n

Mitarbeiter/in in Teilzeit (ca. 12 %) m/w/d
für die Kernzeitbetreuung (geringfügig Beschäftigte)

Aufgabengebiet ist die Betreuung der Schulkinder in den 
Kernzeiten der Schule, diese sind an Schultagen von 07:30 Uhr 
bis 08:35 Uhr sowie von 12:15 Uhr bis 13:30 Uhr, frühmorgens 
jeweils im Wechsel mit zwei Kolleginnen, mittags gemeinsam 
mit einer Kollegin.

Sie verfügen über:
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Kreativität und Geduld
• Resilienz und Empathie mit Durchsetzungsvermögen
• Gute Kenntnisse der deutschen Sprache
• Selbständige, verantwortungsvolle und zuverlässige Ar-

beitsweise
• Bereitschaft zur Mehrarbeit in Vertretungsfällen nach Ab-

sprache

Wir bieten:
• Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
• Eine unbefristete Beschäftigung mit Bezahlung nach 

TVöD EG 02
• Ein gutes Arbeitsklima in einem motivierten Team
• Urlaub wie Schulferien

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Dumont, Fachbe-
reichsleiterin Finanzen & Personal, unter Tel. 07762/5220-22 
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 31. Januar 
2023 an die Gemeinde Schwörstadt, Fachbereich Finanzen & 
Personal, Hauptstraße 107, 79739 Schwörstadt oder per Mail 
an:  j.dumont@schwoerstadt.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BAUMSCHNITTKURS in Dossenbach am 04. März 2023 

Beginn 09:00 Uhr bis circa 13:30 Uhr 

€/pro Teilnehmer (Kursgebühr incl. Imbiss und 1 Getränk) Zahlbar bar vor 

und Gartenbauverein Nollingen 

Gemeindeverwaltung Schwörstadt über info@schwoerstadt.de 

Nach dem Eintreffen wird in zwei Gruppen der Bauschnittkurs für Obstbäume (Streuobstwie-
für Plantagenanbau) als praktische Ausbildung 

durchgeführt. Zum Abschluss ab circa 12:30 kann im Rahmen eines kleinen Imbisses die Fra-
gen der Kursteilnehmer mit den Kursleitern und Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereins 

BAUMSCHNITTKURS in Dossenbach am 
04. März 2023 
Ort: Naturparkinsel Helmut Hälker 
Zeitrahmen: Beginn 09:00 Uhr bis circa 13:30 Uhr 
Anzahl Teilnehmer:   20 Personen 
Kosten: 25.- €/pro Teilnehmer 
(Kursgebühr incl. Imbiss und 1 Getränk) Zahlbar bar vor Ort 
Durchführung: Obst- und Gartenbauverein Nollingen 
Anmeldung: Gemeindeverwaltung Schwörstadt über 
info@schwoerstadt.de 

Ablauf: 
Nach dem Eintreffen wird in zwei Gruppen der Bauschnittkurs 
für Obstbäume (Streuobstwiesen oder bei ausreichendem In-
teresse auch für Plantagenanbau) als praktische Ausbildung 
durchgeführt. Zum Abschluss ab circa 12:30 kann im Rahmen 
eines kleinen Imbisses die Fragen der Kursteilnehmer mit den 
Kursleitern und Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereins 
gemeinsam besprochen werden. 

Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: 
1. Familienname 
2. Vornamen 
3. gegenwärtige Anschrift. 
  
Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft durch den Fami-
lienangehörigen eines Mitglieds dieser 
Religionsgesellschaft  

Gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG besteht das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 42 Ab-
satz 2 BMG zu widersprechen. 

Haben Mitglieder einer öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft Familienan-
gehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören, darf die Meldebehörde gemäß 
§ 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienan-
gehörigen folgende Daten übermitteln: 

1. Vor- und Familiennamen, 
2. Geburtsdatum und Geburtsort, 
3. Geschlecht, 
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft, 
5. derzeitige Anschriften, 
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie 
7. Sterbedatum. 
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Der Widerspruch gegen die Datenübermitt-
lung verhindert nicht die Übermittlung von 
Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft. Diese Zweckbindung 
wird dem Empfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. 
  
Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde 
der alleinigen Wohnung oder der Haupt-
wohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen  
  
Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 50 
Absatz 1 BMG an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene zu widersprechen. 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 
BMG Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 
1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensal-
ter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens ei-
nen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. 
  
Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass der Alters- oder Ehe-
jubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium  
  
Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 50 Ab-
satz 2 BMG zu widersprechen. 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
BMG Auskunft erteilen über 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. Doktorgrad, 
4. Anschrift sowie 
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, je-
der fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermit-
telt darüber hinaus gemäß § 12 der Melde-
verordnung dem Staatsministerium zur Eh-
rung von Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familienna-
me, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums. 
  
Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
allen Meldebehörden, bei denen die betrof-
fene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage  
  
Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 50 
Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage wider-
sprechen zu können. 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. Doktorgrad und 
4. derzeitige Anschriften. 
  
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch ist 
bei allen Meldebehörden, bei denen die be-
troffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er 
gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Verfahren: 
Ihren Widerspruch bzw. Antrag auf Eintra-
gung einer Übermittlungssperre können 
Sie persönlich oder schriftlich beim Einwoh-
nermeldeamt der Gemeinde Schwörstadt, 
Hauptstraße 107, 79739 Schwörstadt, einrei-
chen. Wir bitten um Verständnis, dass eine 
telefonische Beantragung nicht möglich ist. 
Die Übermittlungssperren behalten solan-
ge ihre Gültigkeit, bis sie zurückgenommen 
werden oder durch Wegzug oder Tod ge-
genstandslos geworden sind 
  
Unterlagen:  
Zur Überprüfung Ihrer Identität benötigen 
wir ein gültiges Ausweisdokument (Perso-
nalausweis, Reisepass). Bei Einreichung auf 
dem Postweg genügt hiervon eine Kopie. 
  
Kosten: 
Für die Eintragung des Widerspruchs ins 
Melderegister fallen keine Kosten oder Ge-
bühren an. 
  
Gemeinde Schwörstadt 
-Einwohnermeldeamt- 

Duldung  
von Vorarbeiten zur 
Vorbereitung der Planung und der 
Baudurchführung für das Vorhaben 
  
A98; VKE E021 Abschnitt 6 Schwörstadt 
bis Murg (Neubau) 
Die Bundesrepublik Deutschland, vertre-
ten durch die Autobahn GmbH, Nieder-
lassung Südwest in Stuttgart plant in der 
Stadt Weinsberg a. K. zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit das o. a. Bauvorhaben. 
Mit der Planung und Realisierung der Maß-
nahme ist die DEGES Deutsche Einheit Fern-
straßenplanungs- und -bau GmbH, Zimmer-
straße 54, 10117 Berlin, beauftragt. 
  
Um die Planung ordnungsgemäß vorberei-
ten zu können, ist es notwendig, auf den 
Grundstücken 
  
Gemeinde Schwörstadt: 
Gemarkung Schwörstadt: 
3296, 3294, 2807, 2809, 2357, 2465/2438, 
2483. 
  
in der Zeit vom in der Zeit vom 01. Februar 
2023 bis zum 31. Mai 2023 folgende Vorar-
beiten durchzuführen: 
  
Durchführung von Vorarbeiten (Bau-
grunderkundung) zur Umsetzung der 
Planungsarbeiten für die A98; VKE E021 
Abschnitt 6 Schwörstadt bis Murg.  
  
Da die genannten Arbeiten im öffentlichen 
Interesse liegen und für die spätere Durch-
führung der geplanten Maßnahmen unab-
dingbar sind, sind Sie aufgrund §16 Abs. 1 
Bundesfernstraßengesetz (FStrG) als Grund-
stückseigentümer oder Nutzungsberechtig-
ten verpflichtet, die Durchführung dieser Ar-
beiten zu dulden. Die Arbeiten können auch 
durch Beauftragte der Autobahn GmbH des 
Bundes durchgeführt werden. Etwaige un-
mittelbare Vermögensnachteile, die Ihnen 
durch diese Arbeiten entstehen sollten, wer-
den angemessen in Geld entschädigt. 
  
Sollte eine Einigung über eine Entschädi-
gung in Geld nicht erreicht werden können, 
setzt die nach Landesrecht zuständige Be-
hörde auf Ihren Antrag der Straßenbaube-
hörde die Entschädigung fest. 
  
Aufgrund der Dringlichkeit des Vorhabens 
wird hiermit die sofortige Vollziehbarkeit 
angeordnet. 
  
Begründung 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung 
der o.a. Vorarbeiten erfolgt im öffentlichen 
Interesse gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO). Die Vorarbeiten 
sind erforderlich, um den Planungsprozess 
fortzuführen. Im Vergleich zu dem öffent-
lichen Interesse an der baldigen Durchfüh-
rung der Vorarbeiten zur der Planung und 
der Baudurchführung zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit sind die unmittelbaren 
nachteiligen Auswirkungen der punktuellen 

 
 

 
Duldung  

 
von Vorarbeiten zur Vorbereitung der Planung und der Baudurchführung für das Vorhaben 

 
A98; VKE E021 Abschnitt 6 Schwörstadt bis Murg 

(Neubau) 

Die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch die Autobahn GmbH, Niederlassung Südwest in 
Stuttgart plant in der Stadt Weinsberg a. K. zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit das o. a. Bauvorhaben. Mit der Planung und Realisierung der 
Maßnahme ist die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH, Zimmerstraße 54, 
10117 Berlin, beauftragt.  
 
Um die Planung ordnungsgemäß vorbereiten zu können, ist es notwendig, auf den Grundstücken 
 
Gemeinde Schwörstadt: 
 
Gemarkung Schwörstadt: 
3296, 3294, 2807, 2809, 2357, 2465/2438, 2483. 
 
in der Zeit vom in der Zeit vom 01. Februar 2023 bis zum 31. Mai 2023 folgende Vorarbeiten 
durchzuführen: 
 
Durchführung von Vorarbeiten (Baugrunderkundung) zur Umsetzung der Planungsarbeiten für die 
A98; VKE E021 Abschnitt 6 Schwörstadt bis Murg.  
 
Da die genannten Arbeiten im öffentlichen Interesse liegen und für die spätere Durchführung der 
geplanten Maßnahmen unabdingbar sind, sind Sie aufgrund §16 Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz 
(FStrG) als Grundstückseigentümer oder Nutzungsberechtigten verpflichtet, die Durchführung dieser 
Arbeiten zu dulden. Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Autobahn GmbH des Bundes 
durchgeführt werden. Etwaige unmittelbare Vermögensnachteile, die Ihnen durch diese Arbeiten 
entstehen sollten, werden angemessen in Geld entschädigt. 
 
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden können, setzt die nach 
Landesrecht zuständige Behörde auf Ihren Antrag der Straßenbaubehörde die Entschädigung fest. 
 
Aufgrund der Dringlichkeit des Vorhabens wird hiermit die sofortige Vollziehbarkeit angeordnet. 
 
Begründung 
 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der o.a. Vorarbeiten erfolgt im öffentlichen Interesse gem. 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Die Vorarbeiten sind erforderlich, um den 
Planungsprozess fortzuführen. 
Im Vergleich zu dem öffentlichen Interesse an der baldigen Durchführung der Vorarbeiten zur der 
Planung und der Baudurchführung zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit sind die unmittelbaren nachteiligen Auswirkungen der punktuellen Maßnahmen 
auf Ihren Grundstücken geringfügig und reparabel sowie vorübergehender Natur. 
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Maßnahmen auf Ihren Grundstücken ge-
ringfügig und reparabel sowie vorüberge-
hender Natur. 
  
Aus diesem Grund muss Ihr Interesse, durch 
die aufschiebende Wirkung von Rechtsbe-
helfen eine Aufschiebung dieser Arbeiten 
zu erreichen, dem öffentlichen Interesse am 
Fortschreiten der Planung untergeordnet 
werden. 
  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei Die Autobahn GmbH des Bundes, Nie-
derlassung Südwest, Augsburger Str. 748, 
70329 Stuttgart erhoben werden. 
  
Stuttgart, den 16.01.2023 
  
Die Autobahn GmbH des Bundes 
Niederlassung Südwest 
Augsburger Str. 748 
70329 Stuttgart 
  
i.A. Milesi 
 
 

Duldung  
von Vorarbeiten zur Vorbereitung der 
Planung und der Baudurchführung für 
das Vorhaben 
  
A98; VKE E021 Schwörstadt bis Murg 
(Neubau) 
Die Bundesrepublik Deutschland, vertre-
ten durch die Autobahn GmbH, Nieder-
lassung Südwest in Stuttgart plant in der 
Stadt Weinsberg a. K. zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit das o. a. Bauvorhaben. 
Mit der Planung und Realisierung der Maß-
nahme ist die DEGES Deutsche Einheit Fern-
straßenplanungs- und -bau GmbH, Zimmer-
straße 54, 10117 Berlin, beauftragt. 
  
Um die Planung ordnungsgemäß vorberei-
ten zu können, ist es notwendig, auf den 
Grundstücken 
  
Gemarkung Schwörstadt: 
2292, 2292/1, 2291, 2356, 2357, 2357/1, 
3216, 3215, 3209, 3231, 3108/1, 3204, 
2799, 2800, 2802, 2801, 2798, 3107, 
3106, 2240, 2241/2, 2239, 3264/3, 2291/1, 
3264/1, 3282, 2807/1, 3260/1, 3262, 
2451/1, 3230, 2803, 2375, 3234, 3263/1, 
2353, 3264, 3296, 3263, 3294, 3246, 
3110/1, 3248, 2457, 2451, 2448, 2450/1, 
2458/1, 2442/1, 2443/2, 2422, 2443/3, 
2443/4, 2421, 3247, 3232, 3265, 2431, 
2432, 2435/1, 2442, 2439, 2423, 2428, 
2424, 2430, 2457/1, 2488, 2458, 2489, 
2450, 2492, 2459, 2495, 2459/1, 2448/1, 
2449/1, 2449, 2450/2, 2464, 2483, 2465, 
2456, 2484, 2456/1, 2485, 2487, 2456/2, 
3105, 3111/1, 3102, 3104, 3110, 3108, 
3219, 3220, 3205, 3217, 3218, 3202, 
3210, 3228, 3212, 3229, 3226, 3229/1, 
3208, 3224, 3206, 3207, 3236, 3237, 
3238, 3235, 2233, 2242/2, 2241/4. 

in der Zeit vom in der Zeit vom 01. Februar 
2023 bis zum 31. Mai 2023 folgende Vorar-
beiten durchzuführen: 
  
Durchführung von Vermessungsarbeiten 
(planungsbegleitende Vermessung) zur 
Umsetzung 
der Planungs- und Realisierungsarbeiten 
für die  A98; VKE E021 Schwörstadt und 
Murg. 
  
Da die genannten Arbeiten im öffentlichen 
Interesse liegen und für die spätere Durch-
führung der geplanten Maßnahmen unab-
dingbar sind, sind Sie aufgrund §16 Abs. 1 
Bundesfernstraßengesetz (FStrG) als Grund-
stückseigentümer oder Nutzungsberechtig-
ten verpflichtet, die Durchführung dieser Ar-
beiten zu dulden. Die Arbeiten können auch 
durch Beauftragte der Autobahn GmbH des 
Bundes durchgeführt werden. Etwaige un-
mittelbare Vermögensnachteile, die Ihnen 
durch diese Arbeiten entstehen sollten, wer-
den angemessen in Geld entschädigt. Sollte 
eine Einigung über eine Entschädigung in 
Geld nicht erreicht werden können, setzt die 
nach Landesrecht zuständige Behörde auf 
Ihren Antrag der Straßenbaubehörde die 
Entschädigung fest. 
  
Aufgrund der Dringlichkeit des Vorhabens 
wird hiermit die sofortige Vollziehbarkeit 
angeordnet. 

Begründung 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung 
der o.a. Vorarbeiten erfolgt im öffentlichen 
Interesse gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO). Die Vorarbeiten 
sind erforderlich, um den Planungsprozess 
fortzuführen. Im Vergleich zu dem öffent-
lichen Interesse an der baldigen Durchfüh-
rung der Vorarbeiten zur der Planung und 
der Baudurchführung zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit sind die unmittelbaren 
nachteiligen Auswirkungen der punktuel-
len Maßnahmen auf Ihren Grundstücken 
geringfügig und reparabel sowie vorüber-
gehender Natur. Aus diesem Grund muss Ihr 
Interesse, durch die aufschiebende Wirkung 
von Rechtsbehelfen eine Aufschiebung die-
ser Arbeiten zu erreichen, dem öffentlichen 
Interesse am Fortschreiten der Planung un-
tergeordnet werden. 
  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei Die Autobahn GmbH des Bundes, Nie-
derlassung Südwest, Augsburger Str. 748, 
70329 Stuttgart erhoben werden. 

Stuttgart, den 16.01.2023 
  
Die Autobahn GmbH des Bundes 
Niederlassung Südwest 
Augsburger Str. 748 
70329 Stuttgart 
  

i.A. Milesi 

 
 

 
Duldung  

 
von Vorarbeiten zur Vorbereitung der Planung und der Baudurchführung für das Vorhaben 

 
A98; VKE E021 Abschnitt 6 Schwörstadt bis Murg 

(Neubau) 

Die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch die Autobahn GmbH, Niederlassung Südwest in 
Stuttgart plant in der Stadt Weinsberg a. K. zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit das o. a. Bauvorhaben. Mit der Planung und Realisierung der 
Maßnahme ist die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH, Zimmerstraße 54, 
10117 Berlin, beauftragt.  
 
Um die Planung ordnungsgemäß vorbereiten zu können, ist es notwendig, auf den Grundstücken 
 
Gemeinde Schwörstadt: 
 
Gemarkung Schwörstadt: 
3296, 3294, 2807, 2809, 2357, 2465/2438, 2483. 
 
in der Zeit vom in der Zeit vom 01. Februar 2023 bis zum 31. Mai 2023 folgende Vorarbeiten 
durchzuführen: 
 
Durchführung von Vorarbeiten (Baugrunderkundung) zur Umsetzung der Planungsarbeiten für die 
A98; VKE E021 Abschnitt 6 Schwörstadt bis Murg.  
 
Da die genannten Arbeiten im öffentlichen Interesse liegen und für die spätere Durchführung der 
geplanten Maßnahmen unabdingbar sind, sind Sie aufgrund §16 Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz 
(FStrG) als Grundstückseigentümer oder Nutzungsberechtigten verpflichtet, die Durchführung dieser 
Arbeiten zu dulden. Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Autobahn GmbH des Bundes 
durchgeführt werden. Etwaige unmittelbare Vermögensnachteile, die Ihnen durch diese Arbeiten 
entstehen sollten, werden angemessen in Geld entschädigt. 
 
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden können, setzt die nach 
Landesrecht zuständige Behörde auf Ihren Antrag der Straßenbaubehörde die Entschädigung fest. 
 
Aufgrund der Dringlichkeit des Vorhabens wird hiermit die sofortige Vollziehbarkeit angeordnet. 
 
Begründung 
 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der o.a. Vorarbeiten erfolgt im öffentlichen Interesse gem. 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Die Vorarbeiten sind erforderlich, um den 
Planungsprozess fortzuführen. 
Im Vergleich zu dem öffentlichen Interesse an der baldigen Durchführung der Vorarbeiten zur der 
Planung und der Baudurchführung zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit sind die unmittelbaren nachteiligen Auswirkungen der punktuellen Maßnahmen 
auf Ihren Grundstücken geringfügig und reparabel sowie vorübergehender Natur. 

31. Markgräfler Steinobsttag
am 23. Januar 2023
Veranstalter: Landratsamt Lörrach und 
Kreisobst- und Gartenbauverband Lör-
rach in Zusammenarbeit mit der über-
regionalen Pflanzenschutzberatung und 
der Obstregion Süd

Ort:
Wolferhalle in Efringen-Kirchen, B 

lansingen, Wanhödener Str. 5

Programm
09:00 Uhr  Begrüßung und aktuelle 

Themen: 
 Max Hagin, Klaus Nasilowski
09:15 Uhr  Der Steinobstmarkt in 

Südbaden Saison 2022 
– Ausblick auf das Ge-
schäftsjahr 2023

 Lorenz Boll, Obstgroßmarkt 
Südbaden, Vogtsburg

09:45 Uhr  Kaffeepause
10:00 Uhr  Pflanzenschutz im Stein- 

obst Krankheiten, Schäd-
linge, aktuelle Pflanzen-
schutzempfehlungen

 Claire Bles, Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald

 Matthias Bernhart, Landrat-
samt Ortenaukreis

11:30 Uhr  Neue Agrarförderperiode 
ab 2023 - Was ist nutzbar 
für den Obstbau unter be-
sonderer Berücksichtigung 
des Pflanzenschutzes?

 Klaus Nasilowski, Landrat-
samt Lörrach

12:00 Uhr  Mittagspause – ein warmes 
Essen wird angeboten

13:00 Uhr  Zwetschgen, Pflaumen 
und Mirabellensorten

 Sichtungsergebnisse aus 
Weinsberg

 Thorsten Espey, Lehr und 
Versuchsanstalt für Wein- 
und Obstbau, Weinsberg

14:00 Uhr  Kaffeepause
14:15 Uhr  Schmale Anbausysteme 

für Zwetschgen & Co 
 für Maschinenschnitt und 

rationellen Anbau
 Barbara Ennemoser, Land-

ratsamt Ortenaukreis
15:00 Uhr  Ende der Tagung

Zwei Stunden werden anerkannt als 
Sachkunde-Fortbildung im Sinne von 
§ 9 Pflanzenschutzgesetz. Der Arbeits-
kreis Erwerbsobstbau des Kreisobst- 
und Gartenbauverbandes Lörrach er-
hebt in diesem Jahr mit Blick auf die 
Kostensteigerungen in den Betrieben 
keine Teilnehmergebühr.

Landratsamt
Lörrach
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Schäferversammlung 2023 in 
Rheinfelden-Obereichsel
Fachbereich Landwirtschaft & 
Naturschutz lädt am 8. Februar ein

Landkreis Lörrach. Der Landesschafzucht-
verband veranstaltet seine jährliche Schä-
ferversammlung am Mittwoch, 8. Februar 
2023, um 20 Uhr im Landgasthaus Maien 
in Rheinfelden-Obereichsel. Hierzu lädt der 
Fachbereich Landwirtschaft & Naturschutz 
des Landratsamts Lörrach alle interessierten 
Schäferinnen und Schäfer ein.

Auf der Tagesordnung stehen seitens des 
Landratsamts die Vorstellung des Land-
schaftserhaltungsverbands des Landkreises 
Lörrach. Der Schafzuchtverband und der 
Schafherden-Gesundheitsdienst informie-
ren über aktuelle Themen der Schafhaltung 
und der Schafgesundheit. Ein Vertreter des 
Landratsamts Ludwigsburg wird über Aktu-
elles im Bereich Schafzucht berichten.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
 

Abfuhrtermine

Biotonne 
Dienstag, 24.Januar 2023 
  
 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Abonnieren Sie unseren Newsletter: 
newsletter Anmeldung Abo 
(seelsorgeeinheit-wehr.de) 
  
Gedanken für die neue Woche: 
Im vor uns liegenden Jahr des Herrn warten 
viele Augenblicke auf uns, in denen Gott uns 
ganz persönlich sein Herz zuwendet und in 
denen wir die Herzen der anderen rühren 
und öffnen können. Wir sollten die Chance 
ergreifen und nicht vertun – denn nur das 
bleibt. 

Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, 
SE = Seelsorgeeinheit 
  
Samstag, 21.01.2023
Mariengedächtnis am Samstag  
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse 
  
Sonntag, 22.01.2023
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
W 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 24.01.2023
Heiliger Franz von Sales, Bischof  
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier in der
    Pfeilhofkapelle 
  
Mittwoch, 25.01.2023
Bekehrung des heiligen Apostels Paulus  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 26.01.2023
Heiliger Timotheus und heiliger Titus,
Apostelschüler  
W 09:30 Uhr – 
 11:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 16:00 Uhr – 
 18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 28.01.2023 * Heiliger Thomas 
von Aquin, Ordenspriester 
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse 
  
Sonntag, 29.01.2023
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
S 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
   persönliches Anliegen 
  

Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden 
der SE: 
Veranstaltungen der Kath. Landfrauen-
bewegung Freiburg 

Online-Seminare: 
• 13.01.2023, 18:00 – 19:30 Uhr 

Schmerzfreier Rücken – das fasziale 
Rückenprogramm 

• 02.02.2023, 17:00 – 20:00 Uhr, Super-
food Hülsenfrüchte kennenlernen und 
nachkochen 

• 03.02.2023, 17:00 – 20:00 Uhr, Selbst-
fürsorge -sich erlauben und danach 
leben. Tipps im Seminar 

Seminar „Die wertvolle Kraft des Neu-
beginns“ vom 20.–22.01.23 im Kloster 
Hersberg, Immenstaad. Eigenen Kraftquel-
len nachspüren, die eigene Kreativität erle-
ben. Besinnungswochenende „Bewusster 
und gelassener durch den Alltag“ vom 03.–
04.02.23 im Familienferienhaus Insel Reiche-
nau. Umgang mit alltäglichem Stress durch 
die Praxis der Achtsamkeit. 

Seminar „Upcycling“ vom 10.–12.02.23 im 
Haus Marienfried, Oberkirch. Gemeinsam 
und kreativ aus „Abfall“ einzigartige neue 
Produkte herstellen.  

Sing-Wochenende vom 25.-26.02.2023, 
im Haus Marienfried, Oberkirch Mit neuen 
geistlichen Liedern aus dem neuen Gottes-
lob, Mitgestaltung eines Gottesdienstes. 

Besinnungswochenende „Meine Selbstfür-
sorge!“ vom 25.–26.02.23 im Familienferi-
enhaus Insel Reichenau. Was macht mich 
psychisch stark? 

Seminar „Loslassen“ vom 13.–17.03.23 im 
Kloster St. Trudpert, Münstertal. Trauer und 
Verlusterfahrungen verursachen Leid. Ver-
söhnung und Loslassen ermöglichen Frei-
heit und Frieden. Schritte dazu werden ge-
meinsam gegangen. 

Tanzworkshop „Tanz dich frei“ 24.-25.03.23, 
Kloster Hersberg, Immenstaad Gruppentän-
ze: rockig, traditionell, meditativ. 

Auszeit-Seminar für Frauen und Kinder vom 
11. –15.04.23 im Haus Marienfried, Ober-
kirch“ – Den Fokus auf die Gaben des Lebens 
und die eigene Schöpferinnenkraft richten. 
Mit Meditation, Körpererfahrung, kreativem 
Gestalten. Mit Kinderbetreuung. 

Seminar „Leben – mit Freude und Farben“ 
vom 21.–23.04.23 im Kloster Hersberg, Im-
menstaad. Kreative Mal-Auszeit 

Zu unseren Angeboten sind alle interes-
sierten Frauen herzlich eingeladen. Die Ver-
anstaltungen finden unter Einhaltung der 
jeweils geltenden Corona-Verordnungen 
statt. 

Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243, 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 
  
Wallfahrt nach Mariastein: 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. 
Anmeldung bitte bis Freitagabend – 5 Tage 
vorher – bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 
oder Mobil 01577 / 4515311 
  
Folgende Empfehlungen und Hinweisen 
bitten wir Beachtung zu schenken: 
Für die Mitfeiernden der Gottesdienste wird 
das verpflichtende Tragen der FFP2-Maske 
aufgehoben, allerdings wird das Tragen ei-
nes Atemschutzes (Standard FFP2 oder ver-
gleichbar) oder einer medizinischen Maske 
empfohlen. Auch die Einhaltung von Ab-
ständen wird wieder ganz dem Ermessen der 
Teilnehmenden und deren freiwilliger wech-
selseitiger Rücksichtnahme überlassen.  Bitte 
nutzen Sie vor und nach dem Gottesdienst 
die bereitgestellten Handdesinfektionsmittel. 
Personen mit Krankheitssymptomen können 
an der Feier des Gottesdienstes nicht teilneh-
men. Die Spendung der Mundkommunion 
in der Messfeier kann durch Hinzutreten der 
Gläubigen am Ende der Kommunionaustei-
lung erfolgen. Eine gute und gesegnete Wo-
che wünsche ich Ihnen allen von Herzen 

Ihr Pfarrer Matthias Kirner 



Seite 8   Freitag, 20. Januar 2023

Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 22. Januar 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 in Hasel  
  
Sonntag, 29. Januar 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach  
  
Sonntag, 05. Februar 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  
  
Samstag, 11. Februar 2023 
10.00 – 
16.00 Uhr  Konfi-Tag im Gemeindehaus 
 in Hasel  
  
Sonntag, 12. Februar 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 in Dossenbach  
 
 

Unsere Vereine
berichten

Einladung zum Brotbackkurs 
am Samstag, den 28.01.2023 und 
04.02.2023 mit Gunda Fink. 
Ort: Hans-Thoma-Schule in Warmbach, 
Eichbergstr 42 in der Lehrküche Zimmer Nr. 
8 
Dauer: 15 Uhr bis ca. 18 Uhr. 
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz der Hans 
Thoma Schule 
Im Kurs werden verschiedene Brötchen zu-
sammen gebacken. 
  
Bitte folgendes mitbringen: Sehr große 
Tupperschüssel mit Deckel, Geschirrtücher, 
Schürze und Spüllappen. 
  
Teilnehmerzahl ist auf max. 8 Personen be-
schränkt. 
Kosten für Nichtmitglieder betragen 20,-€ 
pro Person (Mitglieder zahlen 5,-€) + Mate-
rialkosten (diese werden vor Ort abgerech-
net). 

Anmeldung bei Ursula Gatz (Tel. 07623 
47439 oder per Mail: u.gatz.landfrauen@ 
outlook.de). 
Bei der Anmeldung bitte die Telefonnum-
mer (wegen Rücksprache) mit angeben. 
  
Bitte die gültigen Coronaauflagen beachten. 

DRK Ortsverein Schwörstadt
DRK Ortsverein Schwörstadt 
Bericht von der Helfer-vor-Ort-Gruppe 
Unsere neun Helferinnen und Helfer wurden 
auch im Dezember 2022 wieder zu zahlrei-
chen Einsätzen gerufen. Zum Ende des Jah-
res konnten fünf Alarmierungen beantwor-
tet und wertvolle Hilfe geleistet werden. Am 
01.12. galt es, einer Person mit Schlaganfall 
Erste Hilfe zu leisten. Am 04.12. wurden wir 
zu einem internistischen Notfall gerufen. 
Am 06.12. wurde uns eine bewusstlose Per-
son gemeldet. Ein 2-jähriges Kind mit einem 
Krampfanfall galt es am 15.12. erstzuversor-
gen. Zuletzt am 28.12. konnten unsere Hel-
ferinnen und Helfer einer Person mit Herz-
problemen helfen, bis der Rettungsdienst 
eintraf. Zum Glück blieb der Jahreswechsel 
für unsere Helferinnen und Helfer ruhig und 
ohne Einsatz.  
Weiter interessierte Helferinnen und Helfer 
sind jederzeit herzlich willkommen! E-mail: 
drk-schwoerstadt@t-online.de 
Die Helfer-vor-Ort wünschen allen Bürge-
rinnen und Bürgern von Schwörstadt und 
Dossenbach ein gesundes neues Jahr 2023! 
 
 

Fischerverein Schwörstadt
Die Kartenausgabe für 2023 wird nur  am 
Sonntag, dem 29. Januar 2022 von 9.30 bis 
12.30 Uhr im Fischerhaus am Sendbach-
weiher durchgeführt. Bitte nehmen Sie den 
Termin wahr- Nachzügler zahlen eine vom 
Vorstand festgesetzte Bearbeitungsgebühr. 
Prüfen Sie bitte vorab die Gültigkeit Ihres 
Jahresfischereischeins und bringen Sie 
den Mitgliedsausweis, das Fangbuch und 
die ausgefüllte Fangmeldung 2022 mit. 
Sonstige Fische müssen definiert werden. 
Der Jahresbeitrag wird von Ihrem Konto 
abgebucht. Die weiteren Gebühren (Boots-
karte) werden bei der Kartenausgabe erho-
ben. Bitte melden Sie evtl. Änderungen Ih-
rer Bankverbindung sofort dem 1.Kassierer 
Bernd Lambrecht. 

Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen 
können, können die Unterlagen gerne im 
Fischerhüsle abgegeben werden oder an 
der Jahreshauptversammlung direkt bei 
der Vorstandschaft. Die Unterlagen können 
dann nach der Kartenausgabe wieder im 
Fischerhüsle am Sendbachweiher abgeholt 
werden. 
 
 
Liebes Aktivmitglied, 
Leider mussten wir feststellen, dass die ur-
sprüngliche Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung am 21.01.2023 auf dem posta-
lischen Weg bei einem Teil der Mitglieder 
nicht rechtzeitig bzw gar nicht angekom-
men ist. Da unsere Statuten dies dann 
nicht zulässt, sind wir dazu gezwungen, 
die Jahreshauptversammlung für 2023 zu 
verschieben. Da noch Fasnacht vor der Türe 
steht, haben wir uns dazu entschieden den 
04.03.2023 als neuen Termin festzusetzen.   

Mit freundlichen Grüßen 

+++ Die Vorstandschaft +++ 

Narrenzunft Schwörstadt
Generalversammlung der  
Narrenzunft Schwörstadt 
Heute, Freitag. 20. Januar 2023 findet um 
20.11 Uhr im Restaurant Monte d‘Oro un-
sere Generalversammlung statt. Zu dieser 
Versammlung sind alle Aktiv-, Passiv- und 
Ehrenmitglieder herzlich eingeladen. 

Es stehen folgende Tagesordnungspunkte 
auf dem Programm: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bekanntgabe der Tagesordnung
4. Protokoll der letzten Generalversamm-

lung
5. Jahresbericht des Oberschneck
6. Jahreskassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Zunftstabes
9. Neuwahlen
10. Vorschau auf Fasnacht 2023
11. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
 
Es lädt ein: 
Narrenzunft Schwörstädter Schnecken e.V. 
  
Die Vorstandschaft 

Motto für Schneckenball und 
Kinderfasnacht  
Unter dem Motto Disney-World findet der 
Schneckenball vom 17. Februar und der Kin-
dernachmittag am Rosenmontag statt. Un-
ter diesem Motto sind der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt und die Narrenzunft freut 
sich auch viele bunte Verkleidungen. 
  
  

Hallendekoration 
!!! Achtung !!! 
Am Samstag, 28. Januar wird die Halle fas-
nächtlich dekoriert. Da wir viel Arbeit und 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Brotbackkurs 
 

am Samstag, den 28.01.2023 und 04.02.2023 mit Gunda Fink. 
Ort: Hans-Thoma-Schule in Warmbach, Eichbergstr 42 in der 
Lehrküche Zimmer Nr. 8 
Dauer: 15 Uhr bis ca. 18 Uhr. 
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz der Hans Thoma Schule 
Im Kurs werden verschiedene Brötchen zusammen gebacken. 
 
Bitte folgendes mitbringen: Sehr große Tupperschüssel mit 
Deckel, Geschirrtücher, Schürze und Spüllappen.  
 
Teilnehmerzahl ist auf max. 8 Personen beschränkt. 
Kosten für Nichtmitglieder betragen 20,-€ pro Person 
(Mitglieder zahlen 5,-€) + Materialkosten (diese werden vor Ort 
abgerechnet). 
Anmeldung bei Ursula Gatz (Tel. 07623 47439 oder per Mail: 
u.gatz.landfrauen@ outlook.de). 
Bei der Anmeldung bitte die Telefonnummer (wegen 
Rücksprache) mit angeben. 
 
Bitte die gültigen Coronaauflagen beachten. 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Zunftabend 
Die Narrenzunft lädt herzlich zum Zunf-
tabend am Samstag, 4. Februar 2023 ein. 
Kartenvorverkauf zu diesem abwechs-
lungsreichen Abend mit Unterhaltung 
und Show ist am Samstag, 28. Januar 23 
von 11 – 12 Uhr im Foyer vor dem kleinen 
Saal. 

Narrenbaumstellen in Schwörstadt 
Am Donnerstag, dem 2. Februar, dem 1. 
Faißen, ist um 16.00 Uhr die Machtüber-
nahme mit der Schlüsselübergabe und 
das Narrenbaumstellen auf dem Schul-
hof. Nach dem Baumstellen schenkt die 
Narrenzunft Getränke für Erwachsene 
und kostenlosen Kinderpunsch aus, au-
ßerdem werden Grillwürste angeboten. 
Im Anschluss daran lädt die Narrenzunft 
die Bevölkerung von Schwörstadt und 
Dossenbach herzlich in das Foyer der 
Halle zu einem gemütlichen Hock ein. 
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Tagesordnung
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzen-

den
2. Totenehrung
3. Verlesen der Tagesordnung
4. Verlesen des Protokolls der letzten Jah-

reshauptversammlung
5. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
6. Tätigkeitsbericht des Schiessleiters
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenrevisoren
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Termine 2023
11. Wünsche, Anträge, Anregungen
 
Schützenverein Schwörstadt 1929 e.V. 
Der Vorstand 
 
 

Was sonst noch  
interessiert

Jahreswerte 2022 
Quelle: 
Wetterstation Schwörstadt Helmut Kohler 
Mehr unter www.wetter-schwoerstadt.de 
  
A: Station Schulstrasse 
B: Station Ossenberg 
  
2022 war in Schwörstadt wettertechnisch 
außergewöhnlich und geht in die meteoro-
logischen Annalen ein. 

Nur die Monate April und der September 
fielen nicht zu warm aus und nur die Mona-
te April, Juni und September waren zu son-
nenscheinarm. Das gegenüber der Norm 
von 1981 bis 2020 207 l/m² zu trockene und 
154 Stunden zu sonnenscheinreiche Witte-
rungsjahr war mit einer positiven Tempe-
raturabweichung von 1,3°C nach 2018 das 
zweitwärmste Jahr seit Messbeginn 1966. 
  
Winter 2022: 
Von der von einigen Medien vorhergesag-
ten Eiswinterprognose blieb nur eine mil-
de Winterrealität. Nachdem der Winter 
2020/2021 zur Freude aller Schneelieb-
haber wieder einmal seinem Namen ge-
recht wurde, fand der meteorologische 
Winter 2021/2022 nur auf dem Kalender 
statt. In dem 0,9°C zu milden, 85,5 Stun-
den zu sonnenscheinreichen und 15,7 l/
m² zu trockenen Proformawinter bildete 
sich nur an 5 Tagen eine Schneedecke. 
  
Frühling 2022: 
Der meteorologische Frühling war in 
Schwörstadt mit einem Sonnenscheinüber-
schuss von 126,5 Stunden nach 2020 der 
zweitsonnigste meteorologische Frühling 
seit Aufzeichnungsbeginn 1966. Laut dem 
Deutschem Wetterdienst war es bundes-
weit der drittsonnigste Frühling seit Son-
nenscheinmessbeginn 1955. Der 1,4°C zu 
warme und 116,6 l/m² zu niederschlagsar-
me Frühling bescherte uns den sonnigsten 
März seit Messbeginn. 

Sommer 2022: 
Gefühlt endloser Sonnenschein, Dürre und 
Hitze regierte diesen Sommer. Flächende-
ckende Regenfälle hat es seit langem nicht 
gegeben und die Sonne knallte erbarmungs-
los vom Himmel. Das Gras ist verdörrt, die 
Bäume warfen schon teilweise ihre Blätter ab, 
Bäche und kleinere Flüsse sind ausgetrock-
net, die größeren Ströme führen deutliches 
Niedrigwasser. Was sich nach einer Sommer-
beschreibung für Südeuropa anhört, trifft 
dieses Jahr leider auch für unsere Region zu. 
Laut Meteo Schweiz war es der zweitheißes-
te Sommer seit Messbeginn 1864. Auch in 
Schwörstadt war der 122,2 l/m² zu trockene 
und 54 Std. zu sonnenscheinreiche meteo-
rologische Sommer 2022 mit 75 Sommerta-
gen (ab 25°C, 20 Tage über der Norm) und 
davon 37 Hitzetagen (ab 30°C 12,5 Tage 
über der Norm) mit einer positiven Tempe-
raturabweichung von 2°C der zweitheißeste 
seit Messbeginn 1966, nur der Jahrhun-
dert-Hitzesommer 2003 war noch 0,9°C wär-
mer. 
  
Herbst 2022: 
Bedingt durch die überdurchschnittliche 
Novemberwärme und den rekordwarmen 
Oktober gab es in Schwörstadt mit einer 
positiven Temperaturabweichung von 1,6°C 
den wärmsten meteorologischen Herbst 
seit Messbeginn 1966. Laut Deutschem Wet-
terdienst war es in Deutschland der dritt-
wärmste seit dem Beginn flächendeckender 
Messungen im Jahr 1881. Mit 3 zu nieder-
schlagsreichen Monaten erreichten wir ei-
nen Niederschlagsüberschuss von 77,9 l/
m². Nach 7 zu trockenen Monaten ist das ein 
Segen, so wurde das Jahres-Niederschlags-
defizit wenigstens etwas abgeschwächt. Die 
Sonnenliebhaber kamen voll auf ihre Kos-
ten, denn die Herbstsonne zeigte sich 16,5 
Stunden über der Norm. 
  
Dezember 2022: 
Nach den ersten 2 Dezemberdekaden stand 
der erste Wintermonat mit einer negativen 
Temperaturabweichung von 2,2°C noch 
ganz im Zeichen des Winters, dann schlug 
aber wieder einmal das Weihnachtstauwet-
ter mit fast frühlingshaften Temperaturen 
zu. So fiel der 24 l/m² zu trockene, 3 Std. zu 
sonnige Dezember am Jahresende noch 
0,4°C zu warm aus. 

Geld in unsere Dekoration stecken, bitten 
wir alle Benutzer der Turnhalle die Dekora-
tion schonend zu behandeln und möglichst 
auf Ballspiele zu verzichten. 
  
In der Woche von Montag, 30.Januar bis 
Samstag, 4. Februar (außer Donnerstag) 
steht die Turnhalle ab 19.00 Uhr den Ver-
einen nicht mehr zur Verfügung, da die 
Narrenzunft für den Zunftabend vom 4. 
Februar probt. 
  
Wir danken für Ihr Verständnis. 
  
Narrenzunft Schwörstadt 
  
  
Narrenbaumstellen in 
Schwörstadt 
Am Donnerstag, dem 2. Februar, dem 1. 
Faißen, ist um 16.00 Uhr die Machtüber-
nahme mit der Schlüsselübergabe und das 
Narrenbaumstellen auf dem Schulhof. Nach 
dem Baumstellen schenkt die Narrenzunft 
Getränke für Erwachsene und kostenlo-
sen Kinderpunsch aus, außerdem werden 
Grillwürste angeboten. Im Anschluss daran 
lädt die Narrenzunft die Bevölkerung von 
Schwörstadt und Dossenbach herzlich in 
das Foyer der Halle zu einem gemütlichen 
Hock ein. 

 

Schwarzwaldverein

 
Schützenverein Schwörstadt
Hauptversammlung des Schützenverein 
Schwörstadt. Am kommenden Freitag, 27. 
Januar 2023 findet um 20 Uhr im Gasthaus 
Lamm die Hauptversammlung des Schüt-
zenverein 1929 e.V. Schwörstadt statt. 

Hock 
Unser Hock im Januar  
muss leider ausfallen. 

Gruß Margitta 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 
kann diese 
entscheidend 
für rasche Hilfe 
durch den Arzt 
oder den  
Rettungsdienst 
sein!
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Hier die Schwörstädter 
Wetterbesonderheiten des 
Witterungsjahres 2022: 
15. Januar: die Druckwellen der Eruption 
des Tonga Hunga Vulkans im Südpazifik 
hat die Erde umrundet und um 20:40 Uhr 
die Wetterstation Schwörstadt erreicht. 
Die erste Stoßwelle um 20:40 Uhr hatte einen 
abrupten Druckanstieg um 1,3 Hektopascal 
auf 1.029,3 hPa., gefolgt von einem noch 
markanteren Druckfall um 2,6 hPa. auf 1026,7 
hPa. um 20:50 Uhr. Auch hinterher war der 
Druckverlauf noch leicht sprunghaft. 

19. Januar: die durchschnittliche Janu-
ar-Sonnenscheindauer wurde bereits über-
troffen. 
  
26. Januar: mit einer max. Temperatur von 
-0,1°C der erste Eistag in diesem Jahr. 
  
Der Januar war mit einem Sonnenschein-
überschuss von 44,5 Stunden (72%) nach 
2020 der zweitsonnigste Januar seit Mess-
beginn 1966. 
  
17. – 21. Februar: die Sturmtiefs „Ylenia“, 
„Zeynep“ und „Antonia“ brachten Sturmbö-
en bis 82 km/h.  
  
16. März: die Grünlandtemperatur wurde 
erreicht.   
  
22. März:  die langjährige durchschnittliche 
März-Sonnenscheinzeit wurde bereits über-
troffen. 
  
25. März:  mit 20,3°C der erste warme Tag (ab 
20°C) in diesem Jahr. 
  
Der März ist mit einem Sonnenscheinüber-
schuss von 70 Stunden der sonnigste März 
seit Beginn der Wetteraufzeichnungen. 
  
Der April war mit einem Niederschlagsüber-
schuss von 13,7 l/m² der erste zu nasse und 
mit einem Temperaturdefizit von 0,5°C der 
erste zu kühle Monat des Jahres. 
  
10. Mai: mit 25,7°C der erste Sommertag (ab 
25°C) des Jahres. 
  
19. Mai: mit 32,1°C der erste Hitzetag (ab 
30°C) des Jahres. 
  
20. Mai: mit 33,6°C die höchste Maitempera-
tur seit Messbeginn. 
  
Der 1,8°C zu warme Mai war nach 2020 der 
zweitwärmste Mai seit Messbeginn 1966. 
  
Der 1,6°C zu warme Juni war der viertwärms-
te seit Messbeginn 1966. 
  
26. Juli: die normale Julisonnenscheinzeit 
wurde übertroffen. 
  
Der Juli war mit nur 22,4 l/m² (20,5%) der 
zweittrockenste Juli seit Messbeginn 1966. 
  
Der August ist nach 2003 und 2018 der dritt-
wärmste August seit Messbeginn 1997. 

Der meteorologische Sommer 2022 ist der 
zweitwärmste seit Messbeginn 1966, nur 
der Jahrhundert-Hitzesommer 2003 war 
noch 0,9°C wärmer. 
  
Der September ist mit einem Niederschlags-
überschuss von 60,7 l/m² der niederschlags-
reichste September seit 2001. 
  
27. Oktober: die normale Jahres-Sonnen-
scheindauer wurde übertroffen. 
  
Der Oktober war mit einem Temperaturü-
berschuss von 3,4°C der wärmste Oktober 
seit Messbeginn 1966. 

27. November: mit –0,2°C der erste Frosttag 
in diesem Herbst.

Der November war der drittwärmste No-
vember seit Messbeginn 1966.

Der meteorologische Herbst war mit ei-
nem Temperaturüberschuss von 1,6°C der 
wärmste seit Messbeginn1966. 
  
09. Dezember: erster Schneefall in diesem 
Winter. 
  
11. Dezember: mit einer Tages-Höchsttem-
peratur von –1,6°C der erste Eistag des Win-
ters. 
  
14. Dezember: gefrierender Regen sorgte 
für einen Eispanzer und glatte Straßen und 
Wege in der Region. 
  
  

DIE POLIZEI INFORMIERT 
Unter dieser Überschrift werden Sie in den 
nächsten Ausgaben über die aktuellen Vor-
gehensweisen der Täter im Bereich des Po-
lizeipräsidium Freiburg informiert. Darüber 
hinaus erhalten Sie Hinweise, wie Sie sich 
vor Betrugs- und Eigentumskriminalität 
schützen können! 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Pressemitteilung 
Wir machen Ihren Energieverbrauch 
zukunftssicherer 

Die Energieagentur Südwest bietet Pri-
vatpersonen unabhängige und neutra-
le Beratung zu den Themen: Strom- und 
Wärmeverbrauch, Heizung, energetische 
Sanierung und Photovoltaik. Die Ange-
bote finden telefonisch oder vor Ort - auch 
zum Schutz der Energieberater*innen - mit 
Maske statt. Einige der Checks sind kos-
tenfrei, andere betragen 30€. Bei Interesse 
freut sich Herr Dilger, Energieberater der 
Energieagentur Südwest, über Ihren Anruf 
unter +49 (0)160 9035 2926  oder Ihre Mail 
an  energiecheck@energieagentur-sued-
west.de. 
  
Die Energieberatungen finden in Koopera-
tion mit der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg statt und 
werden vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie gefördert. 
 

Anmeldetermine Schuljahr 
2023/24 der 
Gewerbeschule Rheinfelden 
Hardtstraße 12 
79618 Rheinfelden 
Tel.: 07623 72450  Fax: 07623 7245130 
E-Mail: schule@gws-rheinfelden.de 
Homepage: www.gws-rheinfelden.de 
  
13.-14.2.2023:  
9-12.00 Uhr / 14-15.30 Uhr 

15.02.2023:
9-12.00 Uhr 

24.01.-1.3.2023: 
Online-Anmeldung (nur für CTA, PTA): 
bewo.kultus-bw.de/BewO 
 
•	 Zweijähriges Berufskolleg 

• Staatlich geprüfte(r) chemisch-techni-
sche(r)-Assistent(in) (CTA),

• Staatlich geprüfte(r) pharmazeu-
tisch-technische(r) Assistent(in) (PTA) 

 
•	 Einjährige Berufsfachschule

•	 Friseur
•	 Fahrzeugtechnik

•	 Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf 
•	 Für Schüler:innen mit geringen 

Deutschkenntnissen 
 
•	 Ausbildungsvorbereitung 

• Für Schüler:innen mit/ohne 
Hauptschulabschluss 

  
Anmeldung bitte mit Lebenslauf und beglau-
bigter Kopie des letzten Schulzeugnisses. 

  
 

DIE POLIZEI INFORMIERT 
Unter dieser Überschrift werden Sie in den nächsten Ausgaben 
über die aktuellen Vorgehensweisen der Täter im Bereich des 
Polizeipräsidium Freiburg informiert.  
Darüber hinaus erhalten Sie Hinweise, wie Sie sich vor Betrugs- 
und Eigentumskriminalität schützen können! 
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

Ende des redaktionellen Teils



auch dieses Jahr bieten wir Ihnen
•	 Lohnschlachtungen (Rinder, Schafe, Ziegen)
•	 Lohnzerlegungen

für Infos und Terminvereinbarungen melden Sie sich 
gerne bei Martin Rümmele. Mobil: 0173 6593766

In der Region

Schlachthof Schönau
Tunauerstraße	11	•	79677	Schönau

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Suche Wald und Feld in Wehr
Ich suche landwirtschaftliche Flächen.

Bei Wald gerne auch Käfer oder Kahlflächen 

Tel. 07762/1298 oder dinkelberg3@gmx.de

Schlagzeuger gesucht 
 Konzert Schlagzeuger für Rock Orchester gesucht! 

Schlagzeug im Proberaum in Wehr vorhanden. 
Tel. 07762/4288 | Mail: info@akonima.de

Landwirtschaftliche Flächen zum Kaufen gesucht
Suche landwirtschaftliche Flächen in Wehr (Dinkelberg).

Henning Schünke
Tel. 0160 / 97 57 56 83   |   henning.schuenke@gmail.com

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 





LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
ROSENKOHL-HACKFLEISCH-AUFLAUF
1 kg Rosenkohl, 1/2 l Salzwasser
50 g geräucherte Schinkenspeckwürfel
2 Zwiebeln (je ca. 90 g), 250 g Hackfl eisch
2 Tomaten (je ca. 95 g), Salz, Pfeffer
SAUCE: 
1 EL Butter, 2 geh. EL Mehl, 1/4 l Milch
Salz, Pfeffer, Muskatnuss, 1 Eigelb, 100 ml Sahne
ZUM BESTREUEN:
100 g geriebener Käse

ZUCKERHUT-KRAUT-FELDSALAT
1 Handvoll Zuckerhut, gerüstet, in mundgerechte 
Stücke geteilt
1 Handvoll Feldsalat, gerüstet, in mundgerechte 
Stücke geteilt
50 g Rotkohl, fein gehobelt
50 g Weißkohl, fein gehobelt
100 g Karotten, gerüstet, in feine Scheiben geschnitten

NUSSDRESSING:
1 EL Senf, 2-3 EL Apfelessig, 4-5 EL Rapsöl
½ EL gemahlene Mandeln, Salz, Pfeffer 
ZUM BESTREUEN:
je 2 EL gehackte Haselnüsse und Pistazien, geröstet, 
ausgekühlt

Rosenkohl-Hackfleisch-Auflauf 
und Zuckerhut-Kraut-Feldsalat 

mit Nussdressing

Zubereitung
ROSENKOHL-HACKFLEISCH-AUFLAUF: 
Backofen auf 180°C vorheizen.
Rosenkohlröschen putzen, welke äußere Blätter ent-
fernen, Strünke kürzen und kreuzweise einschneiden. 
Salzwasser zum Kochen bringen, den vorbereiteten 
Rosenkohl zugeben, rund 15 Minuten köchlen lassen. 
Danach den Rosenkohl abgießen, den Kochsud aber 
auffangen. 
Die abgekühlten Röschen längs halbieren. Die Zwiebeln 
häuten und in feine Würfel schneiden. Die Tomaten 
waschen, den Stiel entfernen und achteln.
Das Hackfl eisch, Schinken und Zwiebelwürfel in einen 
Topf geben und anbraten. Tomaten zum Hackfl eisch 
geben. Die Masse würzen, ca. fünf Minuten köcheln 
lassen und dann in eine große Aufl aufform füllen. 
In einem Topf die Butter zerlassen, das Mehl einrühren, 
mit dem Kochsud und der Milch ablöschen und ca. 
fünf Minuten leicht köcheln lassen. Danach das Eigelb 
mit der Sahne verquirlen, in die nicht mehr kochende 
Sauce einrühren und mit den Gewürzen abschmecken. 
Den Rosenkohl auf der Hackfl eischmasse verteilen, mit 
der Sauce begießen, mit dem Käse bestreuen und mit 
Mandelblättchen garnieren. 
Die Aufl aufform in den vorgeheizten Backofen schie-
ben und bei 180°C (Umluft 160°C goldbraun backen. 
Backdauer rund 35-40 Minuten.

ZUCKERHUT-KRAUT-FELDSALAT: 
Für das DRESSING alle Zutaten verrühren, würzen.
Salat und Gemüse auf 4 Tellern verteilen. Kurz vor dem 
Servieren Nussdressing über den Salat träufeln, mit den 
Nüssen bestreuen.

Den Rosenkohl-Hackfl eisch-Aufl auf kann man nur 
zusammen mit dem Zuckerhut-Kraut-Feldsalat servie-
ren oder aber zusätzlich mit Salzkartoffeln.
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Tipps & Tricks
Rosenkohl hat eine kürzere Haltbarkeit als 

andere Kohlsorten. Im Kühlschrank bleibt er 

etwa vier Tage frisch. Da die Röschen empfi nd-

lich auf Ethylen reagieren, Rosenkohl nie in der 

Nähe von Äpfeln oder Tomaten lagern. Zuckerhut 

hat einen würzig-bitteren Geschmack. Abmil-

dern kann man ihn, indem der Zuckerhut nur 

kurz in lauwarmes Wasser getaucht wird. An 

den Wurzeln von Feldsalat haftet meist 

noch etwas Sand, darum immer in 

Wasser schwimmend waschen. 






